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Reichstagsabgeordneter Rettich

Herr vor Kardorff hat nach ſeinem überraſchenden Rücktritt als Vor
ſtzender der Zolltarifkommiſſion einen Nachfolger in dem konſervativen
Abgeordneten Rettich Reichstagswahlkreis Hagenow Grevesmühlen ge
funden der ſeither die Verhandlungen der Kommiſſion leitet Der neue
Vorſitzende gehört zu den Rednern der konſervativen Partei und iſt ſowohl
in den Verhandlungen der Plenarverſammlung des Reichstages wie in
Kommiſſionsſitzungen mehrfach hervorgetreten

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

4 Berlin 1 März
Am Bundesrathstiſch Reichsſchatzſekretär Frhr v Thielmann Ein

gangen iſt der Nachtragsetat für die Veteranen Auf der Tagesordnung
eht zunächſt der Etat der Zuckerſteuer

Abg Richter fr Vp referiert über die
Kommiſſion

Abg Pachnicke fr Vgg Für die Zuckerinduſtrie iſt ein Moment
gekommen wie er ſo bedeutſam lange nicht dageweſen iſt Man hatte
den Glauben an die internationalen Zuckerkonferenzen ſchon verloren aber
diesmal ſcheint doch im Gegenſatz zu den früher gemachten Erfahrungen
die Unterzeichnung einer internationalen Vereinbarung nahe bevorzuſtehen
Ich bitte den Schatzſekretär uns darüber Auskunft zu geben ſoweit ihm
das möglich iſt Ueber den Wegfall der Ausfuhrprämien hat man ſich
offenbar verhältnißmäßig leicht einigen können Das Entſcheidende war
aber die Höhe des Einfuhrzolles Dieſer ſoll und muß ſtark herabgeſetzt
werden Allerdings ſieht das Zuckerkartell dadurch ſeinen Beſtand ſtark
gefährdet denn gerade der bisherige hohe Zuckerzoll war und iſt die
Hauptſtütze dieſes Kartells Redner geht dann noch ausführlich auf die
Verhältniſſe von Zuckerinduſtrie und Zuckermarkt ein Namentlich hält
Redner der Zuckerinduſtrie und dem Kartell vor daß dieſelben den
Jnlandsbedarf nicht genug gepflegt den Jnlandspreis zu hoch gehalten
hätten Jun der Zuckerſteuergeſetzgebung ſind ſo viele Fehler begangen
worden daß es nun endlich Zeit iſt dieſe Fehler wieder gut zu machen
Dringend zu wünſchen und zu hoffen iſt daß der Reichstag dem jetzt zu
gewärtigenden Abkommen ſeine Zuſtimmung ertheilt

Schatzſekretär v Thielmann Sie werden nicht erwarten daß ich
über die Verhandlungen in Brüſſel heute ſchon eine ausführliche Erklärung
abgebe denn dieſe Verhandlungen ſind noch nicht abgeſchloſſen Jch kann
aber ſagen daß vorausſichtlich ſchon in allernächſter Zeit das Abkommen
zuſtande kommen wird Jch kann auch ſagen daß die Zeitungsangaben
richtig ſind wonach die Ausfuhrprämien fallen ſollen die Fixierung eines
Höchſtzollgeſetzes eines ſogen Ueberzolles beabſichtigt iſt und die der Ver
einbarung beitretenden Staaten ſich gegen diejenigen Staaten die den
Beitritt verweigern ſollten durch Zuſchlagszölle ſichern wollen Die Noth
wendigkeit für uns gerade im Jntereſſe der Zuckerinduſtrie uns einem
ſolchen Vorgehen anzuſchließen iſt begründet durch die ſtarke Steigerung
der deutſchen Zuckerprodnktion durch die gleichzeitige Wiederzunahme der
Zuckerproduktion auf Kuba und durch die Möglichkeit daß andere Staaten
dem von den Vereinigten Staaten gegebenen Veiſpiele nachſfolgen und ſich
gegen den Prämienzucker durch Zuſchläge wehren Unſere Zuckerinduſtrie
würde dadurch ins Hintertreffen gerathen unſer Zucker im Auslande
unverkäuflich werden Das Jntereſſe unſerer Zuckerinduſtrie forderte daher
unſeren Anſchluß an das Brüſſeler Abkommen

Abg Roeſicke Bund der Landw Jch bedauere daß Deutſchland in
dieſer Frage dem Drängen des Auslandes nachgeben will Das darf nicht
geſchehen Jch hoffe der Reichstag wird die Herabſetzung des Zolles ab
lehnen Thut er s nicht ſo wird er damit den Tod der deutſchen Zucker
induſtrie beſiegeln Und was hat ſich Deutſchland von England als
Gegenleiſtung geſichert Deutſchland weicht hier muthig zurück und ver
folgt leider nicht kraftvoll ſeine eigenen deutſchen Jntereſſen Bei einem
Zoll von 4 Mk kann uns ſogar Rußland mit Zucker überſchwemmen
Was hat England in unſere Zollverhältniſſe einzugreifen

Schatzſekretär v Thielmann Wir haben denſelben Anlaß uns mit
England gut zu ſtellen wie umgekehrt Ein Einmiſchen des Auslandes
in unſere innerpolitiſchen Verhältniſſe hat nicht ſtattgefunden Ein jeder
Handels und Zollvertrag bindet beide Theile Einen Zollvertrag kann

Verhandlungen der

ian daher niemals als eine unberufene Einmiſchung Dritter be
zeichnen Herr Roeſicke hat immer nur von einem 4 oder Mark Zoll
geredet Ein ſolcher iſt gar nicht beabſichtigt Es handelt ſich nur
um einen Ueberzoll von 5 bis 6 Mk über unſere Verbrauchsſteuer
hinaus Das macht alſo einen Unterſchied von 20 Mk und mehr
Wir glauben daß ein ſolcher Ueberzoll vollkommen genügt unſere eige 1

kerinduſtrie gegen das Eindringen von Zucker aus unſern Nachbar
indern zu ſchützen Dazu iſt aber unſere eigene Jnduſtrie zur Genüge

entwickelt Und wenn Herr Roeſicke ſpeziell von Rußland ſprach ſo mache
ihn darauf aufmerkſam daß Rußland vorausſichtlich dieſem Abkommen

nicht beitritt Und nach dieſem Abkommen können wir uns ja gegen alle
diejenigen Staaten welche demſelben nicht beitreten durch höhere Zölle
ſchützen Wir ſind alſo nach der Richtung hin gedeckt Jch hoffe daß

Bewilligung der durch das Abkommen erforderten Zollherabſetzung
die große Mehrheit des Hauſes bereit finden wird Haben doch auch

ſchon 1896 verſchiedene Herren von der Rechten und vom Centrum ſich
für eine künftige Aufhebung der Ausfuhrprämien ausgeſprochen So ſagt
Herr v Staundy die Ausfuhrprämien dürften nur noch auf ſo lange be J eig

en bleiben als das Ausland eben ſolche oder noch höhere Prämien
Und ähnlich ſprach ſich Herr Schädler ausahlt Erwägen Sie min der laufenden Kampagne unſere Produktion rund 23 Millionen

oppelzentner Rohzucker betragen wird während unſer eigener Verbrauch
von nur etwa 7 Millionen abſorbiert Es bleibt da doch ein koloſſales
erquantum übrig das wir im Jnlande nicht verbrauchen alſo aus

hren müſſen Wir haben alſo allen Anlaß unſeren inneren Verbrauch
zu heben und dazu gehört vor allem Verbilligung des Zuckers Wir
müſſen alſo den inneren Verbrauch heben und dem koloſſalen Ueberquantunm
der Uebermenge einen ruhigen ſicheren Abſatz nach dem Auslande frei
halten Und dazu ſoll das Abkommen dienen von dem wir hoffen daß
es in dieſen Tagen abgeſchloſſen werden wird

Abg Wurm Soz Jch ſtimme dem Abkemmen bei und bemerke
daß das bisherige Zuckerſteuerſyſtem völlig bankerott gemacht hat

e Abg Paaſche natl Jch bin von den Erklärungen des Staats
ekrekärs in gewiſſem Grade nicht befriedigt Es ſieht nach den Worten
des Staatsſekretärs faſt aus als ob die Regierung ſich geradezu freue
daß ein ſolches Abkommen endlich zu Stande kommt und als ob die Re
gierung nichts Eiligeres zu thun habe als den Anforderungen des Aus
landes nachzugeben und ſich den Drohungen Englands zu unterwerfe
So liegt die Sache aber doch nicht Zweifellos iſt daß die plötzliche
Auſhebung der Ausfuhrprämien und Herabſetzung des Zolles die Zucker
induſtrie Deutſchlands ſchwer gefährdet und damit auch die deutſche Land
withſchaft Gerade unſerm bisherigen Zuckerſteuerſyſtem hat nicht nur
Unſere Zuckerinduſ ce ſondern auch unſer Konſum ſehr viel zu ver
Denn wäre unſere Zuckerinduſtrie mangels eines ausreichenden Schupes
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nicht ſo groß geworden wie ſie iſt und wären wir heute noch auf den
Rohrzucker angewieſen dann hätten wir niemals in Deutſchland die
billigen Zuckerpreiſe bekommen wie wir ſie haben Die Gefahr daß wir
England als Abſatzgebiet für unſern Zucker verlieren wenn wir dein Ab
kommen nicht beitreten ſehe ich als reinen Popanz an Denn ein ſo ge
waltiger Aufſchwung der weſtindiſchen Zuckerproduktion iſt gar nicht zu
erwarten
J Abg v Kardorff freikonſ Jch kann mich im weſentlichen dem
Vorredner anſchließen England hat ſich zu Unrecht in unſere inneren
Verhältniſſe eingemiſcht Die Caprivi Politik hat unſern Getreidebau
ruiniert und deshalb hat ſich die Landwirthſchaft in ſo großem Umfange
auf den Zuckerrübenbau legen müſſen
Landdwirthſchaftsminiſter v Podbielski Jch ſtimme dem Vorredner

hierin bei Abg Wurm ſieht den Zucker als Volksnahrungsmittel an
aber dann ſoll er auch die Konſequenzen ziehen und dafür ſorgen daß
das Volk nicht mit künſtlichen Süßſtoffen getäuſcht wird Kardorff be
fürchtet wir würden uns ja doch nicht entſchließen können Rußland zu
differenzieren Aber es handelt ſich hier ja um ein Vorgehen nicht nur
Deutſchlands ſondern aller Conventionsſtaaten Jch als Landwirthſchafts
miniſter wünſche nicht daß die Geſchichte ſchon morgen in Kraft tritt
Aber Verhandlungen ſind auch meiner Anſicht nach nothwendig geweſen
um unſerer Ueberproduktion Abzug nach dem Auslande zu ermöglichen
natürlich nach dem Grundſatz vollſter Parität

Abg Richter fr Vp Jch begrüße das Abkommen zu beklagen iſt
nur daß wir überhaupt ein ſolches Abkommen abgewartet und nicht ſchon
längſt auch ohne ein ſolches unſere Zuckerpolitik geändert und der Prämien
wirthſchaft ein Ende gemacht haben Das Zuckerkartell iſt ein Unfug
von dem nicht einmal die Rohzuckerfabriken einen Vortheil gehabt haben
Und die Landwirthſchaft ebenſo wenig denn dieſe hat nur durch das
Kartell angereizt den Rübenbau in ſolchem Maße geſteigert Nur die
Raffinadeure haben den ganzen Vortheil von dem Kartell wie die hohen
Dividenden beweiſen Die Engländer haben ganz recht wenn ſie deshalb
die Frage der Prämien und des Zuckerzolls der allein das Kartell er
möglicht als untrennbares Ganzes behandeln und auch eine Herabſetzung
des Zolles fordern Jch erwarte mit Beſtimmtheit daß die Convention
dem Hauſe ſobald als möglich vorgelegt wird und zwar hoffentlich mit
Gültigkeit nicht erſt von Ende 1903 an ſondern daß ſie ſchon in dieſem
Jahre in Kraft tritt Jch bin auch überzeugt daß das ganze Haus mit
nur wenigen bündleriſchen Ausnahmen der Convention zuſtimmen wird
Jch bedauere faſt daß die Oppoſition eine ſo ſchwache ſein wird denn
eine friſchere fröhlichere Wahlparole als billiger Zucker kann ich mir
kaum vorſtellen Mag es dem Spirituskartell ebenſo gehen wie dieſem
Zuckerkartell und die falſche Spiritusgeſetzgebung ebenſo bald und gründ
lich in die Brüche gehen wie die falſche Zuckergeſetzgebung

Abg v Stanudty konſ Herr Paaſche hat heute doch ein ganz anderes
Urtheil über den Wettbewerb Cubas gefällt als zur Zeit ſeiner Deformations
reiſe Daß das Geſetz von 1896 ein Geſetz war wie es nicht ſein ſoll
habe ich ſelbſt ſchon damals erklärt und bin auch heute noch der Meinung
Wenn Richter das Zuckerkartell ſo verurtheilt weshalb bekämpft er nicht
auch die anderen Kartelle Jedenfalls beſteht nun einmal das Zucker
kartell und da iſt es doch nicht ſtaatswänniſch auf einmal alles in Frage
zu ſtellen Deshalb wäre es nicht richtig die Konvention ſchon vor 1903
in laſſen Daß bei den Verhandlungen in Brüſſel dieWürde Deutſchlands nicht gewahrt worden iſt wie Roeſicke meint das iſt
eine Anſicht die ich nicht theile Aber auch ich ſehe es als einen nicht
gewöhnlichen Vorgang an wie England anderen Ländern gleichſam ihr
Verhalten in dieſer Frage vorſchreibt Meine Freunde die Konſervativen
behalten ſich jedenfalls ihre endqültige Stellungnahme zu der Konvention vor

Abg Barth fr Vg Jch bin überzeugt daß die Konvention im
Reichstage eine große Mehrheit finden wird Ohne Herabſetzung des
Zolles hat die ganze Sache keine Bedeutung und da iſt es mir intereſſant
daß nach einer Andentung des Landwirthſchaftsminiſters die Anregung zur
Zollherabſetzung nicht einmal von England ſondern von einem anderen
Staate alſo wohl von Frankreich ausgegangen iſt Thatſächlich ſind ja
auch die Kartellprämien heutzutage viel gefährlicher als die ſtaatlichen
Prämien und möglich iſt das Kartell nur durch den hohen Zoll Man
ſoll ſich deshalb beeilen die einigermaßen überraſchende Stimmung Eng
lands das ſich bisher den billigen ausländiſchen Zucker gern hat gefallen
laſſen jetzt aber im Jntereſſe ſeiner Rohrzucker Prodnucenten ſeine Stellung
geändert hat zu benutzen und die Konvention ſchleunigſt abzuſchließen
Ein größerer Schwabenſtreich iſt nun allerdings kaum denkbar als dieſe
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unſre neue Zuckerpolitik in Verbindung zu bringen mit unſrer neuen Zoll
politik Unſern Zuckerverbrauch wollen wir haben und gleichzeitig wollen
Sie durch den neuen Zolltarif die aller nothwendigſten Nahrungsmittel
ſo vertheüern daß ſchon dadurch wieder der Zuckerverbrauch eingeſchränkt
werden muß Jm Uebrigen iſt es mir noch ſehr zweifelhaft ob wir durch
den Zuckerüberzoll von 5 M das Kartell wirklich zu Tode befördern
Und das iſt doch des Pudels Kern

Wenn es ſich darum handelt der deutſchenAbg Schrempf konſ
Land wirthſchaft einen Tritt zu geben dann ſind die Herren von der Linken
ſtets dabei

Abg Gothein frſ Vg äußert ſich im Sinne ſeiner Parteigenoſſen
Pachnicke und Barth

Abg Herold Etr Jch bin mit der Aufhebung der Ausfuhrprämien
einverſtanden Dagegen geht die Herabſetzung des Unterzolls auf 5 oder
6 Mk zu weit ferner muß jedenfalls gegenüber Rußland wenn dieſes
dem Abkommen nicht beitritt der Unterzoll von 20 Mk feſtgehalten werden

Nachdem die Abgg Roeſicke Bund der Landw Wurm Soz
und Schrempf konſ ihre Anſichten noch einmal kurz reſumiert haben
wird der Einnahmetitel Zuckerſteuer genehmigt

Der Titel Einnahmen aus den Börſenſtenern wird nach einem kurzen
Referat des Abg Richter debattelos genehmigt

Montag Etat für die Expedition nach Oſtafrika Etat des Auswärtigen
AmtAnmts

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
MärzBVerlin 1

Der Geſetzentwurf betr den Erwerb von Bergwerkseigenthum
im Oberbergamtsbezirk Dortmund für den Staat ſteht zur zweiten Be
rathung

Abg Stengel frkonſ beantragt als Berichterſtatter
un veränderte Annohme

Abg v Neumann konſ tritt gleichfalls für die Vorlage ein Möge
die Regierung dem erſten Schritt weitere folgen laſſe

der Kommiſſion

dels mine R fray her je ünſtige R JeHandelsminiſter Möller erfreut über die günſtige Beurtheilung
welche die Vorlage gefunden Es liege jedoch nicht in der Abſicht der

terin w e v t RevoierfgRegierung in nächſter Zeit ſchon den Beſitz des Staates an Bergwerks
nthum weiter zu vermehren
Abg Gothein frſ Vg findet die Begeiſterung auſ der rechten Seite

ne u wer 45 T er R 13 rs Hauſes nicht gerechtfertigt Der Staat arbeite ſchwerfälliger als dert l

Privatunternehmer Gehe er Redner auch nicht mit Tegeiſterung an die
Vorlage ſo halte er dieſe Erweiterung des Staatsbetriebes doch für nöthig
und ſtimme deshalb der Vorlage zu

Nachdem noch die Abgg Schuieding nil Mooren Ctr und
Jſtmer frkonſ ſich für die Vorlage erklärt haben wird dieſe an
genommen

Hierauf ſetzt das Haus die Etatsberathung fort
Zum Etat der Lotterie Verwaltung ſprechen zunächſt die Abgg

Dr Arendt frkonſ und Dr Wiemer frſ Vp
Finanzmiſter v Rheinbaben erwidert der Rückgang des Looſeverkaufs

ſei aus der allgemeinen wirthſchaftlichen Lage erklärlich Die Privat
Lotterien ſeien zu gewiſſen Zwecken ſo namentlich zur Erhaltung alter
thümlicher Gebände nicht zu entbehren

Abg Pleſ Cir bekämpft die Lotterie als ein gegen die Sittlichkeit
verſtoßendes Jnſtitut das zu betreiben der Staat am allerwenigſten unter
nehmen ſollte Der Lotterieetat ſowohl wie der Etat der Münzverwaltung
werden genehmigt

Beim Etat der Centralgenoſſenſchaftskaſſe bebt Abg Grawv Ctr das
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wohlthätige Wirken des Jnſtituts r das unter Frhen v Hüne zu
ſeiner jetzigen Höhe ſich entwickelt habe

Miniſter v Rheinbaben weit darauf hin daß das Jnſtitut einen
Umſatz von 6 Milliarden Mark gemacht hat Die von ſeinem Vorgänger
Herrn v Miquel geſchaffene Einrichtung habe ſich in allen Beziehungen
bewährt

I Beilagezu Nr 53 des GeueralAnzeigerfürHalleundden Saalkreis

Abg Dr Crüger frſ Vp läßt letzteres einſtweilen dahingeſtellt
Man werde noch einige Jahre warten müſſen ehe man ein entſcheidendes
Urtheil fällen könne Sehr mangelhaft ſei das mitgetheilte ſtatiſtiſche
Material das in keinem Falle nachzuprüfen ſei Die Verwaltung müſſe
h ſorgen daß ein zuverläſſiges Material für die Statiſtik gewonnen

werde
Geh Rath Heiligenſtadt Das Material beruht auf den amtlichen

Angaben der Genoſſenſchaftsverbände und iſt kaum anfechtbar
Abg v Arnim konſ erklärt im Gegenſatz zu dem Abg Crüger

daß ein ernſtlicher Zwieſpalt zwiſchen der Landwirthſchaft und der Central
genoſſenſchaftskaſſe nie beſtanden habe

Abg Dr Arendt frkonſ freut ſich daß das Jnſtitut das ſ Zt von
dem Abg Richter als Centralpumpſtation bezeichnet wurde nun auch bei
den Freiſinnigen Anerkennung zu finden ſcheint

Abg Werdeck konſ vertheidigt die Statiſtik des Jnſtituts die durch
aus zuverläſſig ſei

Nach längerer weiterer Erörterung wird auch dieſer Etat bewilligt
Beim Etat der direkten Steuern bringt

Abg Dr Böttinger ntl Klagen vor über die Ungerechtigkeit der
bei der Steuerveranlagung von der Steuerbehörde befolgten Grundſägze
beſonders bei Abſchreibungen

Miniſter v Rheinbaben meint jede Abſchreibung ohne Weiteres als
berechtigt anzuerkennen ſo weit werde man nicht gehen können Sei es
doch vorgekommen daß ein gut geſtelltes und geleitetes induſtrielles Unter
nehmen in einem Jahre 94 Proz ſeiner Apparate abſchrieb Wollte man
ſich auf ſolche Abſchreibungen einlaſſen ſo würde das einen bedenklichen
Einfluß auf die Staatsfinanzen ausüben

Nach einigen Bemerkungen des Abg v Wentzel konſ vertagt das
Haus die Weiterberathung auf Montag

Hrieſkaſten des General Anzriger
Jeder Anfrage muß dieAnonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt

Abonnements Quittung beigefügt ſein

B M ad l Nach der Meinung des Onkels müſſen Sie doch
zunächſt klagen und dann die Zwangsverſteigerung eventl auch Zwangs
verwaltung des Grundſtücks herbeiführen Erleiden Sie bei dieſen Akten
einen Ausfall dann können Sie ja auch allerdings die Pfändung gegen
den Schuldner beantragen Fällt dieſe fruchtlos aus dann giebt es
weiter kein Mittel als die Leiſtung des Offenbarungseides zu bewirken
ad II Da Sie keinen rechtlichen Anſpruch an die Ehefrau haben können
Sie gegen dieſe auch nicht vorgehen

Zwei Tanten Jm vorliegenden Falle zwei Jahre nach dem
Tode des Mannes kann das Kind nur den Geburtsnamen der Mutter
erhalten

N R O Gewiß kann eine Bruderstochter Nichte ihren
eigenen Onkel Vaters Bruder heirathen Jhre Andeutung liegt im
geſetzlichen Sinne nicht vor Es kommt öfters vor daß Nichten ihre
Onkels herrathen

M V Ob Betteln und Landſtreichen ein Eheſcheidungsgrund iſt
vermag der Onkel nicht zu ſagen zumal er die ehelichen Verhältniſſe nicht
kennt Jn Eheſcheidungsprozeſſen herrſcht Anwaltszwang Sie können
ſich alſo nicht ſelbſt vertreten Können Sie keinen Anwalt bezahlen dann
müſſen Sie auf Grund eines Armenatteſtes die Beiordnung eines ſolchen
beantragen Jſt das Eheſcheidungsurtheil rechtskräftig geworden dann
können Sie wieder heirathen

Wette Eine derartige Bekanntmachung iſt dem Onkel nicht be
kannt Geſchloſſen war die ſtädt Sparkaſſe für den Geldverkehr wegen
des Bücher Abſchluſſes im Jahre 1901 vom 24 bis 30 December Die
Berichtigung der in den Händen der Jntereſſenten befindlichen Bücher findet
allerdings erſt vom 15/2 1902 ab ſtatt Die Annahme ſcheint daher
auf einer Verwechſelung zu beruhen

E E Y Z Zur Erlangung eines Auslandspaſſes iſt eine Be
ſcheinigung des zuſtändigen PolizeiReviers darüber erforderlich daß keine
Bedenken zu erheben ſind Dieſe Beſcheinigung wird von den Reviervor
ſtänden bei Perſonen unter 21 Jahren nur mit vorheriger Einwilligung
des Vaters bezw Vormundes ausgeſtellt Zu 2 Paßamt Schmeer
ſtraße 1 II Zu 3 Geburtsurkunde oder ein ähnliches Papier aus dem
die Geburtsverhältniſſe hervorgehen

P Sch in K Die Anmeldung muß bei dem Bezirks Kömmando
erfolgen Beim Eintritt in die Unteroffizierſchule muß man mindeſtens
17 Jahre alt ſein nicht aber über 20 Jn der Unteroffizier Vorſchule nicht unter
15 aber nicht über 16 Jahre Für jeden Monat des Aufenthaltes in der
Unteroffizierſchule bezw Vorſchule muß man ſich verpflichten zwei Monate
im ſtehenden Heere zu dienen

P N Es giebt a ein Großkreuz für Heerführer 1870 71 für
von Manteuffel und von Goeben b eiſernes Kreuz I Klaſſe c eiſernes
Kreuz II Klaſſe Beide b und e werden an Offiziere und Mannſchaften
verliehen Außerdem für Nicht Combattanten eiſernes Kranz an weißem Bande

O W 83 Derartige Schulen befinden ſich in Mittweida Jlmenan
Hildburghauſen Holzminden Arnſtadt Duisburg Magdeburg Sulza
Laſſen Sie ſich von einer dieſer Anſtalten ein Programm kommen

Ein Neffe Wenden Sie ſich an die Kolonial Abtheilung des
Auswärtigen Amtes in Berlin Wilhelmſtraße 75/76 Von dieſer Be
hörde werden Sie die nöthigen Adreſſen erhalten

Ph F Derartige Militärperſonen bei der bayriſchen Armee müſſen
bei eventl Verheirathung einen Zinsgenuß von 50 Mk pro Jahr nach
weiſen Jhre Angabe würde demnach faſt zutreffen

St 1992 Sch ad I Jhre Angaben aus dem Paß Erſatz
reſerve ſcheinen nicht richtig zu ſein ad II Warmes Seifenwaſſer
ad III Jhre Angabe betreffend Abonnement auf die Muſikwoche iſt
dem Onkel völlig unverſtändlich

A R 20 Miethsverträge ſind ſtempelſteuerpflichtig ſobald der
Miethszins mehr als 300 Mk beträgt Der Umſtand daß in dieſer Hin
ſicht das Geſetz umgangen iſt ſchließt nach der Meinnng des Onkels die
Rechtsgültigkeit des Vertrages nicht aus Sie brauchen daher erſt nach
Ablauf der Vertragszeit die Wohnung zu räumen

A F in H Wollen Sie nur in Jhrem Wohnorte handeln ſo
melden Sie den Gewerbebetrieb beim Ortsvorſteher an und würde für
dieſen Betrieb eine Steuer nicht zu entrichten ſein Wünſchen Sie jedoch
einen Wandergewerbeſchein ſo haben Sie denſelben bei Jhrem Amtsvor
ſteher zu be zugleich die Gründe anzugeben
weshalb Sie um Erlaß der für dieſen Schein zu entrichtende Gebühr er
ſuchen

B 200

neor u Don v cheantrage l d Daſelbſt auch

Wenden Sie ſich an den betreffenden Agenten oder an
die Dircklion ſel und zeigen Sie Jhren Austritt an Ob Jhnen die
eingezahlten Prämien zurückgegeben werden kann der Onkel nicht wiſſen

r Sie ter er Herr z Farrnda er die Statuten d Verſicherung nicht kennt
N W L Verſchaffen Sie ſich ein Atteſt eines Kreisarztes und

beantragen Sie bei der zuſtändigen Polizeibehörde die Unterbringung Jhrer
Mutter Der Penſionsbetrag reicht für preußiſche Anſtalten vollſtändig aus

Nichte H in H Keinen Anſpruch hat die Wittwe wenn die Ehe
mit dem verſtorbenem Beamten innerhalb 3 Monaten vor ſeinem Ableben
geſchloſſen und die Eheſchließung zu dem Zweck erfolgt iſt um der Wittwe
den Bezug s Wiltwengeldes zu verſchaffen War die Wittwe mehr als
15 Jahre jürgec als der Verſtorbene ſo wird das berechnete Wittwen
geld zür jedes angefangene Jahr des Altersunterſchiedes über 15 bis
einſchl 25 Jahre um ein Zwan,igſtel gekürzt

K W in D Nach der Meinung des Onkels iſt das Tragen
eigener Untforin le den erwahnten Feſtlichkeiten Volksmaskenball nicht
verboten Unterſagt iſt ger das Tragen wirklicher Militärwaffen und des
Porteper Außerdem iſt das Tragen auch nur in dem Babllokale erlaubt
nicht auch uf der Straße z B auf dem Hin und Herwege zum und
vom Balllokal

J B Oerartige Anfragen bei Behörden machen eventl erſt Feſt
ſtellungen nothwendig und laſſen ſich nicht ohne Weiteres beantworten
Alſo nur Geduld die Behörde in W wird ſchon antworten

F B S Nur den Geburtsnamen der Mutter kann das be
treffende Kind führen

Ein Gebot für Lungen und Hals
iſt rechtzeitig Weidemann s ruſſ Knöterich anzukranke wenden m echt in Pack 4 1 Mk von E Weide

mann in Liebenburg a Harz zu beziehen oder von ſeinen Depots
Helmbold S Co Leipzigerſtr 104 Schwanen Drogerie Leipzigerſtr
Ecke Poſtſtr Halle a S

w
m

S

e

S J



3

S

Seite 10 Dienstag
Amtkliche Brkanntmachung

Von Oſtern an werden in den ſtädtiſchen Unterrichtsanſtalten folgendeScchulbücher gebraucht folg

1

2
dw L

d c

8

1

n c

A im Stadtghymnaſium
k Religion

Kirchenlieder 120 von D Förſter O VI bis I A
Luthers kleiner Katechismus von Crüger O IV M IV
Der religiöſe Gedächtnißſtoff für die Schulen der Provinz Sachſen
VII
Bibliſches Leſebuch von Schaefer und Krebs A IV IIIt
Link Hülfsbuch für den evang Rekigionsunterricht II B dis I A
Preuß Bibliſche Geſchichten M VI u V
Novum testamentum graeoe II A bis I A
Halfmann und Köſter Hilfsbuch für den evang Religionsunterricht
O VI IV III bis O II B

II Deutſch
23 u Paulſieck Deutſches Leſebuch VI dis II B
chtermeyer Sammlung deutſcher Gedichte UI A

Regeln und Wörterverzeichniß für deutſche Rechtſchreibung VI bis I A
III Lateiniſch

EllendtSeyffert Lateiniſche Grammatik VI bis I A
Oſtermanu Lateiniſches Uebungsbuch mit Vokabular VI I A
außer IV
Buſch Fries Lateiniſches Uebungsbuch O IV M IV

IV Griechiſch
Franke Bamberg Griechiſche Schulgrammatik III B III A II B
Weſener Griechiſches Elementarbuch III B III A
Weiske Die griechiſchen anomalen Verben III A II B II A

V Franzöſiſch
Strien Elementarbuch der franz Sprache Ausg B für Gym
naſium IV
Plötz Kares Kurzer Lehrgang III B bis I A

VI Geſchichte
Müller Junge Leitfaden für den Unterricht in alter Geſchichte IV
David Müller Geſchichte des deutſchen Volkes Kl Ausgabe
III B bis II B
Brettſchneider Hilfsbuch für den Geſchichtsunterricht II A bis I A

VII GeographieKirchhoff Erdkunde für Schulen Unterſtuſe V IV
Oberſtufe III B bis I A

Von Atlanten ſind empfohlen Andree Putzger Hiſt Atlas Debes

8

8

2

1

o vo

4

b

6

1

2

Kirchhoff 2c Großer Schulatlas VII
VIII Mathematik

Harms u Kallius Rechenbuch VI V IVSpieker Lehrbuch der Geometrie IV bis I A
Heis AufgabenSammlung der Arithmetik III B bis I A
Reidt Elemente der Mathematik IV Theil Trigonometrie IIAbis IA
Kambly Elementarmathematik IV Theil Stereometrie I B I A
Schloemilch Logarithmentafeln II A bis I A
Reidt Einleitung in die Trigonometrie und Stereometrie II B

IX Natuxgeſchichte
Schilling Kl Naturgeſchichte Ausg B VI V IV
Jochmann Leitfaden der Phyſik U B bis I A
Arendt Leitfaden für den Interrimt in der Chemie III A II B

orſchule

Klaſſe Fibel Wangemann Bibliſche Geſchichten Harms
Rechenbuch 1 Heft

Klaſſe Hopf u Paulſiek Deutſches Leſebuch für Oktava Wange
mann Bibl Geſchichten Harms Rechenbuch 2 Heft
Schulze Lehrſtoff 1 H

Klaſſe Hopf u Paulſiek Deutſches Leſehuch für Septima
Wangemann Bibl Geſchichten Harms Rechenbuch 2 Heft
Reiſchke Liederſchatz für Klaſſe 2 u 1 1 Heft Schulze
Lehrſtoff für den grammatiſchen und orthographiſchen Unter
richt 2 Heft
Empfohlen wird Oſchatz Karte des Saalkreiſes und des
Stadtkreiſes Halle und W Günther Stadtkreis Halle und
Saalkreis Karte zur Heimathskunde

B in der Oberrealſchule
I Religion

Bibliſches Leſebuch von Schaefer u Krebz
Altes Teſtament Ausgabe B

Das neue Teſtament
Klaſſe IV I

Ev Geſangbuch v Förſter Klaſſe VIINoack Hilfsbuch für den r Religionsunterricht
n den oberen Klaſſen Ausgabe B Klaſſe OIII 1I

Preuß Bibliſche Geſchichten Klaſſe VI IV
II Deutſch

z Grammatiken
Regeln und Wörterverzeichniß für die deutſche Recht

ſchreibung Klaffe VI IVBuſchmann Deutſche Grammatik Klaſſe V U
b Lefebücher

1 Hopf u Paulſieck Deutſches Leſebuch Ausgabe v Muff VII

1

2
8

J

1

2

1

III Franzöſiſch
a Grammatiken

G Ploetz Elementarbuch d Thee Ausg C Klaſſe VI V
Ploetz Kares Franzöſiſche SprachlehreG Ploetz Franzöſiſches Uebungsbuch Ausgabe C Klaſſe IV VII

b Leſebücher
Gropp und Hausknecht Auswahl franz Gedichte Klaſſe VIII 0I

IV Engliſch
a Grammatiken

Dubislav und Boek Elementarbuch der eng

liſchen Sprache Klaſſe UIIIDubislav und Boek Schulgrammatik der
engliſchen Sprache Klaſſe OIII OIIb Leſe und Uebungsbücher
Dubislav G und Boek P Uebungsbuch zum

Ueberſetzen Klaſſe OIII OI2 Gropp und Hausknecht Auswahl engliſcher Gedichte Klaſſe OIII I
V Geſchichte

1 Bretſchneider VII Hiſtoriſches Hilfsbuch Klaſſe IV rlI
2 Geſchichtstabellen für die ſtädtiſche Oberrealſchule Klaſſe IV 0I
3 Putzger F Hiſtoriſcher Schulatlas Klaſſe IV OI

VI Geographie

1 v Seydlitz Heftausgabe Klaſſe VII2 Debes Schulatlas für die mittlere Unterrichtsſtufe Klaſſe VI IV
3 Debes Kirchhoff und Kropatſcheck Schulatlas für

Oberklaſſen Klaſſe VIII IVII Mathematik
a Mathematiſche Lehrbücher

1 Spieker Th Lehrbuch der ebenen Geometrie Klaſſe IV OII
2 Martus H C Leitfaden für den Unterricht in

der Raumlehre Theil II Klaſſe VII UIb Aufgabenſammlungen Logarithmentafeln
3 Wrobel Uebungsbuch zur Arithmetik und Algebra

I UIII U II T II oILSchloemilch 5 ſtell log u trig Tafeln Klaſſe V II 0 I
c Rechenbücher

1 Harms und Kallius Rechenbuch Klaſſe VI IV
VIII Naturwirſſenſchaften

a Naturbeſchreibung
1 Woſſidlo Leitfaden der Botanik Klaſſe V 0 III
2 Zoologie Klaſſe VI 0 III3 Vogel und Ohmann Zeichentafeln Heft 1 Klaſſe VI

4 2 Klaſſe V5 Koehne Repetitionstafeln Heft 1 Klaſſe IV2 Klaſſe W III O U
d Phyſik

1 Börner Leitfaden der Experimentalphyſik Klaſſe O III l I
2 Lehrbuch der Phyſik Klaſſe O IIIe Chemie

1 Lewin Methodiſcher Leitfaden U I2 Rüdorff Grundriß der Chemie Klaſſe O II l
8 Dannemann Leitfaden für den Unterricht im

chemiſchen Laboratorium Klaſſe lIX Geſangunterricht
1 Reiſchke Liederſchatz Ober u Unterſtufe Klaſſe VI V
2 Schwalmm Chor Sammlung für die am Chorgeſang

theilnehmenden Schüler

X Die Lektüre für 1902/1903 iſt noch nicht genehmigt
XI Zuſammenſtellung der für Sexta nothwendigen Bücher
Preuß Bibliſche Geſchichten
D Förſter Geſangbuch für evangeliſche Schulen
Regeln und Wörterverzeichniß für die deutſche Rechtſchreibung
Hopf n Paulſieck Leſebuch Ausgabe A für VI
G Ploetz Elementarbuch der franzöſiſchen Sprache Ausgabe C
von Seydlitz Heft für VI
Debes Atlas Mittelſtuſe
Woſſidlo Leitſaden der Zoologie

9 Vogel Ohmann Zeichentafeln J
10 Reiſchke Liederſchatz Ober und Unterſtuſe
11 Harms und Kallius Rechenbuch

O in der höheren Mädcheuſchule
Für Klaſſe X

Nr 1 Dietlein illuſtr Fibel farbig III vermehrte Auflage
Nr 2 Hentſchel u Költſch Rechenſibel

Für Klaſſe IX
Nr 2
Nr 3 Karl Heſſel deutſches Leſebuch für höhere Mädchenſchulen I Theil

n Für Klaſſe VIIr 3

Nr 4 Hentſchel u Költſch Aufgaben z Zifſerrechnen Ausg 1 Heſt
Für Klaſſe VII

Nr 6 Förſter Geſangbuch
Nr 7 Brede Liederkranz für deutſche Mädchen
Nr 8 Ricken Lehrgang der franz Sprache l Jahrgang
Nr 9 Eine vollſtändige Bibel mit Apokryphen

Nr 10 Karl Heſſel Deutſches Leſebuch für höhere Mädchenſchulen II Theil
Nr 11 Hentſchel u Költſch Zifferrechnen Ausg 2 Heft
Nr 12 Debes Schulatlas für die mittleren Unterrichtsſtufen
Nr 13 Regeln und Wörterverzeichniß für die deutſche Rechtſchreibung
Nr 14 Bibliſche Geſchichte von Preuß herausgegeben von Triebel
Nr 15 Geſangſchule von H Kotzolt 1 Stufe

Für Klaſſe VI
Nr 6 7 8 10 12 13 14 15

Nr 16 Ricken Lehrgang der franz Sprache II Jahrgang Ausgabe
für Mädchenſchulen

Nr 17 Kotzolt Gefangſchule I III Kurſus
Nr 18 Hentſchel u Költſch Aufgaben zum Zifferrechnen Ausgabe A

3 Heft
Nr 19 Daniel Leitfaden der Geographie

Für Klaſſe V
Nr 6 7 98 12 18 15 16 17 18 16

Nr 21 Karl Heſſel deutſches Leſebuch für höhere Mädchenſchulen III Theil
Für Klaſſe IV

Nr 6 7 9 13 14 15 17 18 19 21
Nr 22 Junge Leitfaden für den Geſchichtsunterricht in höheren Bürger

und Mädchenſchulen
Nr 23 Plattner Heaumier franz Unterrichtswerk I Theil Grammatik

I Heft II Theil Leſe und Uebungsbuch II Heft
Nr 24 Kriete Sammlung franz Gedichte
Nr 25 Franzöſiſches Wörterbuch empf Thibaut
Nr 26 Regel Geſenius Ausgabe B Unterſtufe
Nr 27 Sattler Leitfaden der Phyſik und Chemie

Für Klaſſe III
Nr 6 7 9 13 19 22 23 24 25 26 27

Nr 28 Karl Heſſel deutſches Leſebuch für höhere Mädchenſchulen IV Theil

Nr 29 Hentſchel und Költſch Aufgaben zum Zifferrechnen Ausgabe A
4 Heft

Nr 30 Hauer Alauda
Nr 31 Plattner Heaumier I Theil Grammatik II Heft II Theil Leſe

und Uebungsbuch III Heft
Nr 32 Geſenius A book of Englishb poetry

Für Klaſſe II und I
Nr 6 7 9 13 19 22 24 25 26 27 28 29 80 31 32

Nr 33 Engliſches Wörterbuch empf James Stoffel oder Flügel
Nr 34 Die klaſſiſchen Werke deutſcher franzöſiſcher und engliſcher Sprache

Für das Schuljahr 1902 iſt beſtimmt
Franzöſiſch Klaſſe I

Sandeau Am de la Seiglieère Stolte Leipzig
Choix de Nouv od I II Velhagen und Klaſing Leipzig
Daudet Lettres de mon monlin Stolte Leipzig

Klaſſe II
Daudet Le petit Chosa Kühtmann Dresden
Scribe Mon REtoile Velhagen und Klaſing Leipzig
Pauvre Maroel Gerhard Leipzig

Klaſſe III
Reeueil de Contes I Velhagen und Klaſing Leipzig

Engliſch Klaſſe 1
Dickens From the Piokwick Papars Halle Geſenius
Scott Kenilworth Velhagen u Klaſing Leipzig
Tennyſon Unoeh Arden Friedherg und Mode

Klaſſe II
Burnett Little Lord Renger Leipzig
Craik Cola Monti Freytag Leipzig

Klaſſe III
Poor Nelly Renger Leipzig

D in der Knaben Mittelſchule
I Religion

1 Bibel nur durchgeſehene Ausgabe zuläſſig Klaſſe 8 2 1 u Selekta
2 Falcke Förſter Religionsbuch in allen Klaſſen und Selekta

h e h

II Deutſch
1 DietleinSchumann Deutſch Leſebuch I Theil Klaſſe 8

4 4 4 4 II Theil Klaſſe 72 e III Theil Klaſſe 6IV Theil Klaſſe 5V Theil a 321 Klaſſe 4
z VI Theit Kl 3 2 ea s vil Theil Klaſſe 2 u Selekta

2 KahnmeyerSchulze Sprachbuch Heft I Klaſſe 8
Heft II Klaſſe 7Heft III Klaſſe 64 5 Heft IV Klaſſe 5Heſt V W Klaſſe 4
Heft VI Kl 3,2Heft VII Klaſſe 2 u Selekta

Homers Jlias u Odyſſee im Auszuge Klaſſe 2
Legerlotz Nibelungenlied und Gudrun Klaſſe 2
Uhland Herzog Ernſt Klaſſe 1Velhagen und Leſſing Minna von Barnhelm Klaſſe 1

Klaſing Schiller Wilhelm Tell SelektaGoethe Hermann und Dorothea
Heyſe Kolberg

III Franzöfſiſch
1 Plötz Kares Elementarbuch O Klaſſe 5 u 4
2 Uebungsbuch C Klaſſe 3 u 23 4 Sprachlehre Klaſſe 3 u 24 Plattner Heaumier noch II 2 Klaſſe 1

5 3 1 2 Selekta6 Recneil de Contes Pr 90 Klaſſe 2T Dhowbres et Monod Biogr hist Pr 110 Klaſſe 18 Chaillet Bert Le jeune Commerçant Pr 128 Selekta
IV Engliſch

1 Deutſchbein Engliſcher Lehrgang B Klaſſe 2 1 u Selekta
2 Lamb Six Tales from Shakespeare 28 Selekta

V Geſchichte
2 Polack Bilder aus der Weltgeſchichte Klaſſe 3 2 1 u Selekta

VI Geographie
1 Wiſotzky Schleichert Heimathskunde von Halle J Theil Klaſſe 6
2 Hentze Heimathskunde der Provinz Sachſen Klaſſe 5
3 Debes Schulatlas für miitlere Stufen Klaſſe 4 8 2 1 u Selekta
4 v Seydlitz Geographie Ausgabe E Heft 1 Klaſſe 4

2 Heft 2 Klaſſe 3Heft 3 Klaſſe 2J Heft 4 Klaſſe 1 u SelektaVII Raumlehre

1 Sattler Leitfaden I Theil Klaſſe 52 Spieker Ebene Geometrie Klaſſe 4 3 2 1 u Selekta
VII Rechnen und Arithmetik

Hanft Heft I II IIl IV in Klaſſen 5

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Marz Nr 53
IX Phyſik

1 Sumpf Anfangsgründe der Phyſik Klaſſe 3
X Geſang

1 Förſter Schulgeſangbuch 180 Choräle Klaſſe 5 4 83
2 Reiſchke Liederhefte Heſt 1 Klaſſe 7

2 Klaſſe 4 3E in der Mädcheun Mittelſchule
I Religion

4 1 und Prof D Förſter Religionsbuch für evangeliſche
Dchulen

Das Buch wird in allen Klaſſen gebraucht
Die Bibel Klaſſe 1

II Deutſch
1 R und W Dietlein und Dr G Schumann Deutſches Leſebuch

für ſechs und mehrklaſſige Schulen J Theil Klaſſe 8
Ausgabe B in 7 Theilen M Tt a 6w 5,v 3i a 2VII 1 2 x2 L Kahnmeyer u H Schulze Deutſches Sprachbuch Parallel Ausgabe

Ausgabe L Heft I Klaſſe 7I 3 v I 4 6o 2 7 2 III 5,i v 4 IV 4r i l V 3r i 7 VI 2 VU 18 Legerlotz Nibelungenlied und Gudrun Klaſſe 3

4 Wilhelm Tell Klaſſe 25 Minna von Barnhelm Klaſſe 16 Hermann und Dorothea Klaſſe 1III Franzöſiſch
1 Plattner und Heaumier Franzöſiſches Unterrichtswerk

Theil II Heft I Leſe und Uebungsbuch Klaſſe 5 4 3

v S 1l I Grammakik 5 3 2 12 Bruno Le tour de la Franee dans einq mwois Klaſſe 1
IV Geſchichte

1 Andrae Erzählung aus der Weltgeſchichte Ausg A Klaſſe 4 3 2,1
V Geographie

1 E v Seydlitzſche Geographie Ausgabe E Heft I Klaſſe 4

x u i 4 I Klaſſe 3x x 4 J Klaſſe 2 12 Lange Schulatlas m 45 Karten Neueſte Aufl Klaſſe 5 4 3 2 1
VI Rechnen

Rechenbuch für Volks und Mittelſchulen von H Hanft Ausgabe B

in 7 Heften l Heft Klaſſe 8I

i

V 4VI 3V r 1VII Naturgeſchichte
1 Sattler Leiifaden für Phyſik und Chemie Klaſſe 2 I

VIII Geſang Unterricht
1 W Reiſchke Deutſcher Liederſchatz Heſt I Klaſſe 5 4

4 3 II Klaſſe 3 2 1
F in den evangeliſchen Volksſchulen

Für Klaſſe VIII
Nr 1 Scharlach Haupt Fibel B
Nr 2 Hanft Rechenbuch für Volks u Mittelſchulen Ausg B Heft I

Für Klaſſe VII
Nr 3 Scharlach Haupt Leſebuch Unterſtufe
Nr 4 Hanft Rechenbuch für Volks u Mittekſchulen Ausg B Heft II

y Für Klaſſe VIx

Nr 5 Falcke Förſter Religionsbuch für evang Schulen
Nr 6 Jütting Deutſche Sprachſchule Ausg B Heft 1
Nr 7 Hanft Rechenbuch für Volks u Mittelſchulen Ausg B Heft III

n Für Klaſſe Vr

Hr 8 Scharlach Haupt Leſebuch Mittelſtufe
Nr 9 Jütting Deutſche Sprachſchule Ausg B Heft II
Nr 10 Hanft Nechenbuch für Volks u Mittelſchulen Ausg B Heft V

Für Klaſſe IV
Nr S 8 9Nr i Hanft Rechenbuch für Volks u Mittelſchulen Ausg B Heft V

r 5 Für Klaſſe IIIr

Hr 12 Scharlach Haupt Leſebuch Oberſtufe
Nr 13 Jütting Deutſche Sprachſchule Ausg B Heft IIINr 14 Hanſt Rechenbuch für Volks u Rittelſchulen Ausgabe B

Heft VI
Für Klaſſe II

Nr 5 12 13 14
Nr 15 Wilhelm Tell Verlag Hendel
Nr 16 Bibel durchgeſehene Lutherbibel

Für Klaſſe I
Nr 5 12 18 16
Nr 17 Hermann und Dorothea Verlag Hendel
Nr 18 Hanft Rechenbuch für Volks u Mittelſchulen Ausg B Heft VII
Jm Geſang wird in der Mittelſtufe Meinhardt Liederbuch I in der

Oberſtufe deinhardt Liederbuch II gebraucht

G in der katholiſchen Volksſchule
Für Klaſſe VII

Nr 1 Schreib und Lefſefibel von Ferd Hirt
Nr 2 Rechenbuch von Heinze und Hübner

Für Klaſſe VI
Kurze bibl Geſchichte von Knecht
Kleiner Katechismus für das Bisthum Paderborn
Ferd Hirt Deutſches Leſebuch Ausg F II Theil
Kahnmeyer Schulze Deutſches Sprachbuch Heft 1
Rechenbuch für Stadt u Landſchulen von Heinze u Hübner

Heſt 2

Für Klaſſe V
Nr 3 4
Nr 8 Ferd Hirt Deutſches Leſebuch Ausg F III Theil
Nr 9 Kahnmeyer Schulze Deutſches Sprachbuch Heft
Nr 10 Rechenbuch für Stadt u Landſchulen von Heinze u Hübner

3Heft
Für Klaſſe IV

Nr 11 Bibl Geſchichte für kath Volksſch Schuſter May
Nr 12 Katechismus für das Bisthum Paderborn
Nr 13 Ferd Hirt Deutſches Leſebuch Ausg F IV Theil
Nr 14 Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch Heft 8
Nr 15 Rechenbuch von Heinze u Hübner Heft 4

Für Klaſſe III
Nr 11 12 15
Nr 16 Ferd Hirt Deutſches Leſebuch Ausg F V Theil
Nr 17 Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch Heft 4
Nr 18 Realienbuch von Hirt Nr 2
Nr 19 Liederbuch von Schmetz Ausgabe A

Für Klaſſe II

Nr
Nr
Nr
Nr

Nr

d O

J

Nr 11 12 16 18 19
Nr 20 Geſangbuch Bone Cantate
Nr 21 Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch Heft 5Nr 22 Rechenbuch für Stadt u Landſch von Heinze u Hühner Heft 5

Für Klaſſe I
Nr 11 18 18 19 20
Nr 23 Ferdinand Hirt Deutſches Leſebuch Ausg P VI Theil
Nr 24 Kahnmeyer u Schulze Deutſches Sprachbuch Heft 5
Nr 25 Rechenbuch für Stadt u Landſch von Heinze u Hübner Heſib

Nr 26 Raumlehre von A Braune
Halle a den 25 Februar 1902

Der Stadtſchulrath K Brendel
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DBurchbrochene halbklare Gewebe für Resätze Rlusen van ganze Roben

Sifterarische Gesellschaft
Mittwoch den 5 März Abends S

zu den fünf Thürmen Albrechtsrasse 6
Vortrags Abend

Marcell Salzer Berlin
Zeitgenössische deutsehe Diehtun

Scherz Ernst Poesie und Pro
Hierauf zwangsloses Beisammensein Rintrittskarten für Nichtmit

slieder à 3 Mk sind in der Buchbandlung von Sehroedel Simon Gr

Dlrichstrasse erhältlich t

alle as
Uhr im Saale der Loge

Der geschäſts führende Ansschnss

8 eSimg Akacdemiäe
Leitung Profeſſor O Reuhblke

Dienstag den 4 März 1902 Abends punkt 7 Uhr in den
Kniserstälen

Franz Liszt
Die Legende von der heiligen Elsabeth

für Soli Chor und Orcheſter
Soliſten

Frau Agnes Stavenbnagen Kammerſängerin aus München
Fräulein Luise Schärnnek Kammerſängerin aus Weimar
Herr K von MIiIde KammerſängerHerr Leonhardt Hofopernſänger J aus Deſſau

Orcheſter Die verſtärkte Kapelle des Kgl Füſ Regts Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36

Harmoninm Herr Chordirektor Klanert
Karten zu 3 2 1,50 und 1 Mark in der Hofmuſikalien Handlung

Reinhold Koch Barfüßerſtraße 20 Ebenda Texte zu 30 Pfg Muſik
O führer zu 20 Pfg

Für Studierende bei dem Univerſitäts Caſtellan

v r
z ſie was man n Se ſu

EKiüme Damen I Kapelle än
elelktrischer Laube

natürliß in Bratwurstglöckle
Sehenswerth Ohne Konkurrenz

Wintergarten
Montag den 3 März 1902

Grosser Elite Maskenball
mit Prämiierung
der drei ſchönſten Masken

De Ballmuſik ausgeführt von 2 Muſikkapellen WAug ohnlze

Aldeutscher Verband r tsgrup e Halle a J
D Mittwoch den 5 März Abends 81 hr W

im großen Saale der KaisersäleO Brrren Abemcl O
Vortrü e J0ooste Burenkommandaut Fräulein Mäller Krankeng pflegerin aus Transvaal und Herr Geiser Geſchäfts

d führer des Central Vorſtandes in Berlin ſowie
Vorführung von ra 70 Lichthildern aus Transvagal

durch Herrn Sehuchardt aus Berlin
Familienangehörige ſowie Gäſte Damen und Herren ſind willkommenEintritt iſt frei

Deutsoher Privat Beamten Verein

Geffentlieher Vortrag
des General Direktor Dr Sernnn ans Magdeburg

Mittwooh 5 März cr Abenäs S Uhrim Saale des Wintergarten über die Ziele Einrichtungen u Refultate
des Deutſchen Privat Beamten Vereins

Die ſich dafür intereſfierenden Herren Chefs ebenſo alle Beamte
welchen ihre und ihrer Familie Sicherſtellnng für die Zukunft am Herzen
liegt ſind dazu ergebenſt eingeladen

Der Vorstand

Haus Gruncdbesitzer Verein
e Halle a Mitgliederzahl 1600

D Klittwoch den 5 März 1902 Abends 8 Ahr

a Monats Versammlung c

im kleinen Saale der Kaiſerſäle zu welcher hierdurch mit der Bitte um recht zahl
reiches Erſcheinen ergebenſt eingeladen wird

Der Vorſtand
Tagesordnung e

1 Straßenreinigung nach der neueſten Vorlage des Magiſtrats
2 Ueber Errichtung eines Pfandbriefamtes ſür die Provinz Sachſen
8 Verſchiedenes

Gäßte insbeſondere Mitglieder des Haus und Grundbeſitzer
Vereins Halle Nord ſind willkommen

Mit hentigem Tage verlegte ich mein Geſchäft nach
Wuchererſtr 37 nd Brandenburgerſtr 9

W Zachanm Exporkbierhandlung

Stadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Dienstag den 4 März 1902
168 Vorſtell im Paſſep Abonn 4 Viertel

121 Abonn Vorſtellung Farbe weiß
Anfang Uhr Ende gegen 10 Uhr

Mit neuen Dekorationen

Novität Zum 183 Male Novität
Alt Heidelberg

Schauſpiel in 5 Akten v Wilh MeyerFörſter
Jn Scene geſetzt vom Oberregiſſeur

Karl Scholling
Perſonen

Karl Heinrich Erbprinz von
Sachſen KarlsburgStaatsminiſter von Haugk

Excellenz

Herm Träger

Karl Schmalz
Hofmarſchall Freiherr von

Paſſarge Excellenz K SchollingKammerherr v Breitenberg Georg Förſter

Kammerherr Baron von
Metzing K Schreiner

Dr phil Jüttner Fritz Berend
Lutz Kammerdiener K Stahlberg
Graf von Aſterberg Edm Kunath
Karl Bilz Hans BeckowKurt Engelbrecht Otto Engelke
Winz Joſef Kögelvon Wedell Saxo Boruſſe
Rüder Gaſtwirth
Frau Rüder
Frau Dörffel deren Tante

Kellermann
Käthi e
Ein Muſiku s
Schölermann
Glanz

Reuter K ZinnſchlagReinicke Student Max Pohl
Mitglieder d Heidelberger Corps Vandalia

Saxo Boruſſia Saxonia Gueſtphalia Suevia Kammerherren
Offiziere Muſikanten Lakaien

Zwiſchen dem 2 u 3 Aufzuge 4 Monate
zwiſchen dem 3 und 4 Aufzuge 2 Jahre
Nach dem 2 Aufzug eine längere Pauſe

Max Schiefer
Eugen Guth
Erneſt Roſen
Th Paulmann
Ferd Amberg

M Steinſchreiber
Adolf Dalwig
Georg Jungk

Lakaien Emil Lübben

Mittwoch den 5 März 1902

2 22lilaſNaſhaſa fhoaſer

Direklion Richard HubertComtesse X
mit ihrer myſteriöſen Ballonfahrt

durch den Theaterſaal
Senſationell

ne Mareo Tuins

Die unvergleichlichen urkomiſchen
Grotesk Komödianten

und das übrige brillante Programm J
J Anfang 8 Ahr Ende gegen U Ahr

Apollo Iheater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Nähe
des Hauptbahnhofes

Täglich Der völlig neue
brillante Spielplan

The 7 Allisons
Parterre Akrobaten auf lebenden Pie

deſtalen Ohne Konkurrenz

77 Tacianu 77
Clever u Piocolo

große urkomiſche Scene in einem
Reſtaurant

Darnett u Boston
amerikaniſche Erxcentrics

V Die beſten Cascadeure
Kugticana Quartett

Damen Geſangs Enſemble

Sisters Dentler
die reizenden VerwandlungsSpitzen

Tänzerinnen

Carl Bernhardt
Humoriſt mit eigenem Repertoir

Brothers Serany
elaſtiſche Produktionen auf Pyramiden

Dröse s Velograph
neue Serie lebender Photographien

Anſang 8 Ahr Ende Iegen 11 Ahr

Ia nis e aſfee
Gr Alrichſtraße 27

Täglich Concert
von der ungar Magnaten Kapelle

Sarközi Lajos
Anfang 8 Uhr

Seidenhaus Georg Schwarzzenberger e Steinstr 88
Restaurant Schwerffeger

Frieſenftraße 21

S Mittwoth Schlachtefefſt
L Schwerdtfeger

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir meinen werthen Freunden
und Bekannten die ergebene Mittheilung zu machen daß ich mit
dem heutigen Tage die Leitung der Filiale des

Cigarren Special u Versand Hauses
Horst Pfeiffer Magdeburg

hier am Platze Gr Ulrichſtr 21
übernommen habe Jch bitte das mir bisher erwieſene Wohlwollen
auch auf meine neue Stellung zu übertragen und empfehle ich mich
in dieſer angenehmen Erwarlung

Hochachlungsvoll

hustav Eichen r Ulrichsir 21
im Hauſe der Glashandlg von Conrad Heckert

40
Geschäfts Vebernahme,

Hierdurch erlaube ich mir erg anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage die
bisher von Herrn Otto Lischke Gr Steinſtraße 65 betriebene

Schreib u Papierwaarenhandlung
übernommen habe und in derſelben Weiſe weiterführen werde

Indem ich bitte mein junges Unternehmen durch gütigen Zuſpruch unter

ſtützen zu wollen zeichne

h

Hochachtungsvoll

Fruhnmert
Gr Steinſtr 65 Gr Iteinſtr
e Sie e Se e eSind Theater leipnig an Krenaneren

Dienstag den 4 März 1902 zu der am Mittwoch den 5 März erUenes Theater Abends 82f Uhr im Evang VereinsAlt Heidelber 9 hanſe ſtattfindenden General Ver
sam nung hierdurch hexzlich
Auf der Tagesordnung ſteht die Rechnungs

Altes Theater

S c r e

legung und der Bericht über die Vereins
thätigkeit ſowie über den Stand der Kirchen
bauſachen in St Pauli und St Georgen

Der Vorſitzende Saran
Rosche s Restaurant

Kellnerſtraße 7
Dienstag den 4 März

D Großese e Schlachtefeſt
wozu freundlich einladetr Morgen Dienstag S

Schlachtefeſt
W Herrfurth

Blücherſtraße 16Mernn Dienstar
pe Schlachtefeſt

e Hermann Englings
Auhalterſtraße 11

O Gſtes

Wſelge der greherugen Auf

nahme meiner 1 Soirée ver
anſtalte ich Dienstag 4 März S
Abends 8 Uhr im
W Wintergarten T 8eine zweite jedoch letzte

Experimental Soirée
über

reines Suggestion
I d i die vielumſtrittene Schweſter

erſcheinung der Hypnose d
T Exverimente im wachen

Zuſtande der Verſuchsperſonen
Suggegtor Weltmann
Billets à 2u 1 Mk S Schülertarten

S 50 Pfg Hofmuſikalienhdl Heinr
N vHothan Studierende beim Univ

Faſtellan Kaſſenpreiſe erhöht

Schlachtefeßt
Diens tag den 4 März

Fr Stühler
Far oſange

Täglich

Concert
S e 11Schla arſtefeſt

w

R Münchgesang
Magd eburger t e 31

erein für n n
Verein für Volkswohl

Generalversammlung
Montag den 10 März 1902 Abends

81 Uhr im Hötel zur Tulpe
Tagesordnung Entlaſtung der Rech

nungen für 1900/01 Neu und Ergän
zungswahlen zum Ausſchuß Vorl äufiger
Bericht der Abt in nungen über den Stand
ihrer AngelegenheitenGegellschaſt f Homöopathie

und Gesundheitspflege
Vereinslokal Goldener Löwe

am Leipziger Thurm
Dienstag den 4 März Abends 8 Uhr

Vortwag über
Einfache Pflanzenheilmittel

Gäſte ſind gern geſelDer Vorſtand
Jeden Dienstag

Schlechtefest

Aerztheh
empfohlen

z raschen Bekämpfung aller catarrhal Kfec
J nonen des Hals es des Rehblkopfes u

J ger Cungen zowie de Magen und
Darmeoatarrhben sind

Fay s ächte Sodener
Mineral Pastlllen

J Die Wirkung ist eine ganz vorrüglſche Der
angesammeſte Schleim bef Crkrankungen der

Respiratfonsorgane wird gelösst
also verdünnt u die Ausscheidung

desselben ungemein gekördert Bei
I qualenden Husten üderraschende

Wirkung De Magen und Darm
S catarrhen ersetzen die Pastüllen

J aurch ihren hohen Gedaſt an lecher

gebundenem Chlor den innerlichen
Sebrauch der Salzsäure

Preis 86 PfSohaohtoſ
Ueberall erhältlich

RäumfnuhrenFriedr Thiele
Goetheſtr 38 Wagner Forſterſtr 39nimmt an

S
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r Aereinigten FJisdilermeister
I Steinstrasse Nr 6 Halle a S Fernsprecher 642

D Feste Preise empfehlen ihre selbstgefertigten Fabrikate De Solide Arbeit
Kufstellung complietter MusterzimmerO SSSSSS See eeegreég e r

Durch die Voſt
ſertionsPre

80 Pf

Die Landschaſiſſche Bank er Provinz Saohsen n Haſſe a/S Tbermmmt offene Depots zur Ver
wahrung und Verwaltung vermiethet Schrankfächer in feuer und diebessicheren Stahlkammern vermittelt Wildhagensche Prauen Andustrieckunstgewerbeschule 7
jeglichen geldgeschäftlichen Verkehr den An und Verkauf von Woerthpapieren von Noten und Geldsorten II Handarbeitslehrerinnen Seminar Halle Die he
unterhält Vorräthe in mündelsicheren Papieren gewährt Kredite in laufender Rechnung nimmt Baar Ein t en u d Syrvoet t r 33 m
zahlungen zur Verzinsung auf provisionsfreiem Check oder Depositen Konto gegen Einlagebuch entgegen l e erüene voreg hebe ethode Werenghs Souneiorn Fuur

d unterstützt durch Gewährung von Vorschüssen die Beleihung ländlichen Grundbesitzes durch die in Ku arg e hun 9 9 machen Hand u Kunsthandarbeit kunstgewerbliches Zeiehnen u Malen EroßeLandschaft der Provinz Sachsen Schönschreiben Rechnen Buehführung Deutsch Franz Engl wabhlfreie hin d

r R de 5 woDie Landschaftliche Bank steht unter Aufsicht der Königl Staatsregierung und ist laut Ministerial Vierteljahrskurse v 18 45 M

Erlass V ſ7 Dec 1899 Hinterlegungsstelle für die Hinterlegung von Werthpapieren in den Fällen der Fortbildungsschule Im Re
88 1082 Niessbrauch 1392 Vermögen der Ehefrau 1667 Kindervermögen 1814 1818 Mündel für schulentlass Mädchen der Volks od Mittelschule Sebulgeld jährl 60 Mk liſchj
vermögen 2116 Erbschaft des Bürgerlichen Gesetzbuches vierteljährlich 15 Mk Obligatorischer Unterriebt täglich von II 2 Deutseh eng

ccS e ca Kulturgeschiehte Gesuudheitslehre Rechtskunde häusliche Buchfühbrung mitHaushaltungskunde Rechuen Zeichnen Maschinennähen Sechbnittzerehnen In GneſImport 8 Engros Zuschneiden und Nähen einf Wäschegegenstände Handarbeit besonders dent I 4 G y I Ausbessern Anmeldungen hierzu bis zpätestens Mitte März erbeten woxPort ersan Pensionat Der PayDie zahlreichen Nachbestellungen die uns fortgesetzt aus dem Leser seit 23 Jahren best vietet Töchtern gebildeter Stände angenebmes Eeim Jubiläukreise dieser Zeitung zugehen beweisen uns dass unsere Bestrebungen z jelende r e e e Se e e ez für mässige Preise gute Aualitäten zu liefern volle Anerkennung u zum reyen mit a e e h Ju Par
gefunden haben Wir e heute als besonders beliebt auswechselbsren ee e u re Vorschuss dank zu Ralle 5a S 3 S e S S e S z e S 4le e zu h Die Actionäre unſerer Geſellſchaft werden zu der auf Ho

e a e Sonnabend den 22 März 1902 Nachmittags 4 Uhrt er e S d S feſtgeſetzten im Saale des Hotels Zur Tulpe hierſelbſt ſtattfindenden unſerSrieinal ärdere 190 sten M ordentlichen Generalverſammlung u hen
r k 2,50 Edelwelss N 450 hierdurch ergebenſt eingeladen von Regierravom ip Top 33 r 9 4,50 Tagesordnung Die Tagesor 2 werto S,00 1 Vorlegung des Geſchäftsberichts pro 1901 die ReiheAmerican Docks 93,50 Marke Breras 9 5,00 9 Geuehrmig Bllan n s Gewinn und Verluſt SNevidiann 373Fin de iel c tadel 2 Genehmigung der Bilanz und des Gewinn und Verluſt Contos Erpeditc n e g rei e 6,00 f r 3 Entlaſtung des Vorſtandes und Aufſichtsrathes h eDiege R ämirer 7 435 c 2eniſloo 5 6590 net J S S 4 Feſtſtellung und Verwendung des Gewinnes leitete die

g 9 539 astanon ff exico 7,00 Wachswaſzen h 5 Neuwahl eines Aufſichtsrathsmitgliedes an den RDenjenigen Rauchern die keinerlei Werth auf das Aeussere einer u Hartgummi S c S 44 Zur Theilnahme an der Verſammlung ſind nur diejenigen Actionäre berechtigt wiſſen wie
Cigarre legen sondern lediglich auf Qualität sehen empfehlen wir unsere platten welche 72 Stunden vor der Generalverſammlung in des üblichen Geſchäftsſtunden ihre beſtellt ſei

achstehe ti T H r n d 2 8 Snachstehenden zum Frelsev 20 Zur n und Gewinnantheilſcheine dem S 24 des Statuts entſprechend über die B

Ausschuss Sorten alle a den 27 Februar 1902 ſt DeutſchDer Vorſtand duwelche ca 209 billiger als die rein sortierten Farben sind poli ſche uAusschuss E Mk 2,50 j Sumatra Felix unsort A 4,50 Pfanhl Fuss den Zeitpudo 500 Stek tre 99 12 Mexico Ausschuss 79 5

Ausschuss s 1 ,80 Ausschuss III B 5 955 AusAusschuss 582 5 4,20 Special Marke R F 5,60 f StandpunkAusführlich igli den Vorderarg peg a e Woieri ans Versendou Wir auf Wunsch Bestenateiſe für alle Arten Bekleidungen und verwandte Gegenſtände gesVersand nicht unter 100 Stück von einer Sorte gegen Nachnahme von 300 M T t a y j vertwragesI Stück an portofrei bei 1000 Stück 59 Rabatt Nicht Zusagendes nehmen ur ersthlassige e in unzertrenntem Zuſtande davon nich
wir auf unsere Kosten zurück gegen mässige Monafsrafeſ DF Reinigungs Anstalt Auch Abg

ustr e für Gardinen Spitzen Federn mRauscher r Fabisch, Berlin NW G Teppiche Möbelſtoffe netFriedrichstrasse 94c Fabrikgebäude ſ igtu h BIAL FREUND das RechLieferanten zahblreich Oftizier Casinos Militär Cantinen Beamten vereine etc in Breslau n nach Muſter in den brillante gen 5
7 eVortheilhafteste e für Händler m ſten und modernſten Farben u deg G h Eigene Läden Gr Steinſtr 36 gegenm ehe über den Königt Kl liniken WeßMann Stumpe 8 u Geiſtſtraße 44 Nähe Thalia Theater Graf Bült

a x Alter Markt 2 Nähe Schmeerſtraße abſieht dTrilby S 4 5 u 7 etm breite Ver 8 Krauſenſtraße 15 Nähe Magdebu rgerſtraße Bündniſſe
längerungsborden zum Ausbessern Jer 8 2 Adreſſe enKleider ſede Farbe lietferbar 8 38 zielte daßMann Stumpe s Mohair Schutaborden 5mKönigin mit breiter ect ir e35 J mit breiter echtfarb Mohair 2e h Pte re Ich habe mich bier Leipzigerstr 21 I alsHriginal 0 re vr Atr an in raKt ArztGebrauch die besten mithin die billigsten KVerhlüffenden Glanz D Ü 26
Porös W Einlage 7 etm ist niedergelassen Dinur Eoht mit Fi Mann Stumpe auf ſeſthalden Cartons 8 aller Metalle Sprechstunden 10 und 4 Uhr eſthalteNeu BI G A praktisch erzielt man mit unrnndgewebt Kleiderstoss mit 910hair Besen 8 Dr med Bruno Lehmann u ilte U
gleich fertig zum Gebranch Rückseite un 8 8 Dich vobedinge mit Stempel Mann Stumpe 8 evers ſeine B

Unter obigen Namen fordern bei 3 88 wie ſeiH Schnee Vachftg Grosse Steinstrasse 84 S S h ſchlechLeopold Xussbzaauarz Kleinschmieden 6 X ut2z ream x e Min jedem Geschüft daran achten dass nur obige echte Fabrikate e Sto ff e ſte S
der Erfinder mit Stempel Mann Stumpe auf jeder Borde 38 8 e v d vehrxtra rden d an jst iss gerer me n r Je w rden lann i ne r D r Namen und 3 Ueberall zu hahen 38 S zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſend W ere S und er

Schaden aus geschlossen mann C Stumpe Sarmen S 1000 Rieter Reſt t illi S jetzigeS Reſte in allen Farben ſpottbi lebiged al le q A n S pottbillig g hat nCa 5000 Zahnersatz Svalle a S a Lippigerſtraße 87 her iGoſen u Weißbierflaſchen mit Patentverſchl a S tet e ver See G nn Weh/10 JInhar ichige gipm h i n g 2 Sr u h r bar me r gen ſantriatten nd Welcher Hausbeſitzer iſt geneigt in ſ Buch über d w v Kinderſeg I Baron
in größeren Poſten billigſt zu verkaufen Näh im Brauerei 6 ontor Krau iſenſt r 3 Vorzüge eigener Methode Viel Erfolg ſchon paſſender Lage eine Fleiſcherei einzu don arzt glich gOtto Knoc he Konkursverwalter in Halle a S bei ſonſt leichtbrechenden Stellen richten Offerten unter G 367 an die Blut w z Frauen Flebe

Zeitter Geiſtſtr 53 II Expedition dieſer Zeitung erbeten jreo Nachn Sieſtaverlag Dr 23 Hamburg Blut

Haben Sie sich schon
persönlich davon überzeugt dass Sunlight Seife

zur Wäsche
zum Bade u zur Toilette

mit gleichem Erfolge zu verwenden ist
Wenn nicht

Bitte machen Sie einen Versuch


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1902


